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Herren Kreisklasse A Gruppe 3

SpVgg Buchenbach : TV Freiburg St.Georgen III 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Buchenbach gegen TV Freiburg St.Georgen III 8:2

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam der SpVgg Buchenbach, als Rüdiger
Zettel das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
Freiburg St.Georgen III sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Brandhorst und
Schlegel, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Schweizer / Brandhorst gegen Stec / Schmitt ging nur der
erste Satz verloren. Schlegel / Zettel gelang es Kante / Schwinde zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Schlegel / Zettel zu Ende ging. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Christoph Schweizer und Ulrich
Kante, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
Stefan Brandhorst beim 3:2 gegen Stanislaw Stec, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Joachim Schlegel gelang es, Anne Schwinde im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Zettel eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Matteo Schmitt kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Buchenbach
und TV Freiburg St.Georgen III. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Christoph Schweizer
in der Begegnung gegen Stanislaw Stec, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Schweizer seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Stefan Brandhorst und Ulrich Kante, das Stefan Brandhorst letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen umkämpften Erfolg feierte Joachim Schlegel beim 3:2
gegen Matteo Schmitt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Nur einen Satz
verlor Rüdiger Zettel beim 11:8, 7:11, 11:3, 12:10 gegen Anne Schwinde und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Buchenbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2022 gegen die DJK
Heuweiler an. Für den TV Freiburg St.Georgen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Elzach III am 06.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Buchenbach

Doppel: Schweizer / Brandhorst 1:0, Schlegel / Zettel 1:0 
Einzel: C. Schweizer 1:1, S. Brandhorst 2:0, J. Schlegel 2:0, R. Zettel 1:1 

 TV Freiburg St.Georgen III
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Doppel: Stec / Schmitt 0:1, Kante / Schwinde 0:1 
Einzel: S. Stec 1:1, U. Kante 0:2, M. Schmitt 1:1, A. Schwinde 0:2


